
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem Vater

Günther Schulze
* 25.1.1942 † 25.12.2017

Im Namen aller Angehörigen
Heiko Schulze

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am Freitag, dem 19. Januar 2018 um 10.00 Uhr in der
Kapelle des Hauptfriedhofes Braunschweig statt.

Willi König
* 28.8.1929 † 10.1.2018

Ein langer, gemeinsamer Weg ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem

geliebten Mann, unserem Bruder, Schwager und Onkel

In tiefer Trauer,

im Namen aller Angehörigen:

Jutta König, geb. Götz

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 25. Januar 2018,
um 12 Uhr in der linken Seitenkapelle des Hauptfriedhofes
Braunschweig statt.
Anschließend erfolgt die Beisetzung der Urne.

Behrens Bestattungen | Sonnenstraße 9 | Telefon 0531 - 8 32 04

Die Stunde ist gekommen, beendet ist dein Tun.
Die Kraft ist dir genommen, die niemals wollte ruh‘n.
Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand, Frieden ist dir nun gegeben
ruhe sanft und habe Dank.

Harry Bufe
* 19. Dezember 1928 † 13. Januar 2018

In stiller Trauer

Helga Bufe
Kinder und Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

38112 Braunschweig-Veltenhof

Die Trauerfeier findet am Freitag, 19. Januar 2018 um 13 Uhr im Andachtsraum
des Bestattungshauses Andreas Günter, Trautenaustraße 16 in 38114 Braun-
schweig statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis.

ANDREAS GÜNTER BESTATTUNGEN, TEL. 0531 - 88 69 24 00

Für die erwiesene Anteilnahme an dem schmerzlichen Verlust
meiner Ehefrau, unserer Mutter und Oma

Klaus-Peter
Martin
Nicole

Im Namen aller Angehörigen

Braunschweig, im Januar 2018

Ingeborg Schmidt
geb. Schröder

Unser besonderer Dank gilt der Tagesklinik Dr. Adler mit
seinem Team und dem Pflegedienst LichtBlick für die gute
Fürsorge und Betreuung.

danken wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und
Bekannten.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Vater, Schwiegervater und unserem Opa

Hans Joachim Zechner
* 7. Februar 1922 † 13. Januar 2018

In Liebe und Dankbarkeit

Astrid Weigand geb. Zechner und Dr. Philipp Weigand
mit Lisanne und Melina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
19. Januar 2018 um 12.00 Uhr in der Hauptkapelle des Hauptfriedhofes
in Braunschweig, Helmstedter Straße 38 statt.

ANDREAS GÜNTER BESTATTUNGEN, Tel. 0531 - 88 69 24 00
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 LENGEDE & ILSEDE & PEINE

Groß Ilsede. Diesmal geht es um die
Nikolaistraße beziehungsweise
den alten Groß Ilseder Ortskern:
Darüber informiert der Arbeits-
kreis Dorfgeschichte Groß Ilsede
in seiner neuesten Ausstellung an-
hand von Texten und Bildern.

Wobei: Der Name Nikolaistra-
ße ist noch gar nicht so alt – er
entstand erst 1971 mit der Bildung
der Gemeinde Ilsede (in der er-
neut fusionierten Gemeinde also
inzwischen Alt-Ilsede), zuvor hat
die Straße Kirchstraße geheißen
und war die Zufahrt zur Groß Ilse-
der Kirche und den anliegenden
Häusern. Diese evangelische
Sankt-Nikolai-Kirche wurde 1508
geweiht – ihre dicken Mauern im
Mittelteil des Kirchenschiffs
stammen noch aus dieser Zeit. Vor
1900 erhielt das Gotteshaus einen
neuen Turm und eine Verlänge-
rung des Seitenschiffes. 1950 wur-
de das Kirchturmdach erneuert:

Die kaputten Schiefertafeln wur-
den entfernt, das Dach neu mit
Kupferblech gedeckt.

In seiner Ausstellung zeigt der
Arbeitskreis zudem Bilder von
den Groß Ilseder Goldkonfirman-
den im Jahr 1968, die 1918 konfir-
miert worden sind, vom abgerisse-
nen Triebwagenschuppen sowie
vom ehemaligen Schulgebäude an
der Nikolaistraße, das 1807 er-
richtet worden ist und auch die
Schulmeisterwohnung umfasst
hat: 1865 zog die Schule in das
heutige evangelische Pfarrhaus an
der Dorfstraße um, da durch die
Gründung der Ilseder Hütte die
Zahl der schulpflichtigen Kinder
zugenommen hatte.

Unweit der Nikolaistraße stand
das Stellwerk, das auf den Funda-
menten der im November 1936 ab-
gerissenen Fußgängerbrücke ent-
standen ist: Es sicherte auch den
Bahnübergang zum Triebwagen-

schuppen. Ein weiteres Foto –
nach 1936 entstanden – zeigt un-
ter anderem einen Triebwagen so-
wie dieses Stellwerk am Bahnhof.

Der Arbeitskreis Dorfgeschichte Groß Ilsede informiert in seiner

neuesten Ausstellung.

Geschichten zu der
Nikolaistraße

Die evangelische Sankt-Nikolai-Kirche in Groß Ilsede an der Nikolaistraße in

der Zeit vor 1900.  Foto: privat

Der Schaukasten mit der Ausstel-

lung ist zumindest bis in den Februar

hinein zu sehen im Groß Ilseder Re-

we-Hauptmarkt (am Nordeingang,

nicht Rewe-Getränkemarkt).
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Das Groß Ilseder Stellwerk im Jahr

1918.  Foto: privat

Peine. Eine Mischung aus Kon-
zert, Performance und Bühnen-
show gibt es am heutigen Diens-
tag, 16. Januar, mit der Combo
„Power!Percussion“ im Stadt-
theater Peiner Festsäle zu erleben.
Die Show beginnt um 20 Uhr, Ein-
lass ist ab 19.30 Uhr, heißt es in ei-
ner Ankündigung des Kulturrings
Peine.

Ob sie unter weltberühmten Di-
rigenten im Orchester spielen oder
bekannte Rockstars auf Tourneen
begleiten – ganz hinten sitzen im-
mer ... die Schlagzeuger!

Mit ihrem Markenzeichen, den
Aluleitern und einer Bühne voller
Klangkörper, stellen die vier
Drummer von Power!Percussion
die geballte Kraft des Schlagwerks
mal ganz nach vorne, mitten ins
Rampenlicht und sorgen damit

weltweit für Staunen, Lachen und
Begeisterung beim Publikum,
schwärmt der Peiner Kulturring
weiter.

Eine beeindruckende Huldi-
gung an den Rhythmus! Und der
steckt nicht nur in großen Trom-
meln, Timbales, Toms und Snare-
Drums – er ruht im klassischen
Marimba, in Kalimbas, Congas
und Bongos. Und rumpelt in Müll-
tonnen, Gummistiefeln und Plas-
tikeimern.

Tickets gibt es für 24 bis 30 Eu-
ro im Servicebüro des Kulturrings
Peine, Winkel 30, 31224 Peine.
Unter 05171-15666 oder ti-
cket@kulturring-peine.de können
auch vorab Tickets gesichert wer-
den.

Weitere Infos unter www.kul-
turring-peine.de.

Kein Rhythmus ohne Schlagzeug
Die Stars des heutigen Konzerts sind die Schlaginstrumente und ihre vier Percussionisten.

Schlagzeuger können vermutlich nicht genug Hände haben. Foto: Veranstalter

Peine. Das Peiner Trialog-Forum
Seelische Gesundheit trifft sich
am heutigen Dienstag, 16. Januar,
in der Zeit von 18-20 Uhr.

Das Thema des Abends lautet:
„Selbstwirksamkeit – Was kann
ich selbst tun damit es mir besser
geht und ich wieder handlungsfä-
higer bin?“

Das Forum trifft sich im Ge-
meindehaus der evangelisch-lu-
therischen Friedenskirchenge-
meinde, Eichendorffstraße 6 ,
31224 Peine.

Besonders für Ärztinnen, The-
rapeuten, Sozialarbeiter und Be-
treuer sei diese Form des Aus-
tauschs eine hervorragende Mög-
lichkeit, das eigene Wissen um
psychische Erkrankungen zu er-
weitern, werben die Veranstalter
um zahlreiche Besucher.

Das Peiner
Trialog-Forum
trifft sich heute

Lengede. Am Donnerstag, 18. Ja-
nuar findet von 19 Uhr an eine In-
formationsveranstaltung zur gym-
nasiale Oberstufe an der IGS Len-
gede, Bodenstedter Weg 35,
38268 Lengede, statt. Vorgestellt
werden die grundsätzlichen Rege-
lungen zu gymnasialen Oberstufen
sowie die Besonderheiten der
Profiloberstufe Lengede.

Eingeladen sind interessierte
Eltern und Schüler der Klasse 10,
die zum kommenden Schuljahr in
die Oberstufe wechseln möchten.

Die Einladung kann unter
www.igs-lengede.de herunterge-
laden werden.

IGS Lengede
informiert über
die Oberstufe

Lengede. Der Verein „Passagio –
Musiker helfen Menschen in Not“
trifft sich am Sonnatg, 28. Januar,
zur Jahresversammlung. Beginn
ist um 17 Uhr im Clubraum des
Restaurants Athen, Vallstetderb-
Weg 97, in 38268 Lengede. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Berichte über die Hilfsprojek-
te und die Neuwahl des Vorstands.

Passagio wählt
den Vorstand neu

Peine. Die Spielleute des Förder-
vereins des Spielmannszuges des
MTV Vater Jahn Peine bereiten
sich auf die neue Saison vor.

Beim Klönabend stellte die wie-
dergewählte Sprecherin Martina
Dieshel-Voigtländer die ersten
Termine des Jahres vor. Weiterhin
wurde das Marschrepertoire be-
sprochen und etwas gestrafft. Zum
neuen stellvertretenden Sprecher
wählten die Spielleute Reinhard
Voigtländer. Die Spielleute des
Fördervereins suchen Unterstüt-
zung. Wer die Gruppe verstärken
möchte, ist bei den Übungsaben-
den herzlich willkommen und
kann sich informieren und mitma-
chen. Am Freitag, 26. Januar star-
tet der nächste Übungsabend im
Saal des „Owl Town Pub“ am Pei-
ner Hagenmarkt ab 19.30 Uhr.

Spielleute planen
die neue Saison

Dienstag, 16. Januar 2018


